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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

VFB Jagstheim : SV Grossaltdorf 
Samstag, 16.10.2021, 18:30 Uhr

Kohr fixiert zwei Punkte für VFB Jagstheim

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft VFB Jagstheim in der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 gegen
den SV Grossaltdorf durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
besonders durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Lamla und Pittelkow errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Trotz 1:0 Satzführung verloren Willsch / Lamla ihr Spiel gegen
Köhler / Dörr letztlich mit 11:7, 9:11, 8:11, 7:11. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Wüstner /
Kohr bei ihrer Pleite gegen Damianof / Dihlmann. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnten Pittelkow / Özcan ihren Gegnern Heidler / Klupik letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich sein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Wenig Chance ließ indes Rene Willsch anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Friedrich Köhler. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Achilles Damianof war
wiederum Jürgen Wüstner, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Damianof endete. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Wenig Chance ließ Oskar Lamla bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Martin Dihlmann. Mit 3:1 gewann im Anschluss Markus
Pittelkow gegen Thorsten Heidler und gab dabei nur einen Satz her. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte dann Benjamin Kohr beim 2:3 gegen Johannes Klupik. Das Spiel
verlor er dennoch im 5. Satz. Das Einzel zwischen Ünal Özcan und Volker Dörr endete indessen mit
einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die
Box. In vier Sätzen gewann Rene Willsch gegen Achilles Damianof und gab dabei nur einen Satz
her. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Jürgen Wüstner und Friedrich Köhler die Schläger
kreuzten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Zwar brachte Thorsten Heidler Oskar Lamla phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Oskar Lamla mit 3:1 durch. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Zwischenzeitlich musste Markus Pittelkow zwar einen Satz
weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen Martin Dihlmann aber dennoch sicher mit 11:8, 9:11, 11:6,
11:7 ein. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Benjamin Kohr beim 11:6, 8:11, 11:7, 11:7 gegen
Volker Dörr doch überlegen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5 Sieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist VFB Jagstheim nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten auf, während der
SV Grossaltdorf vor dem nächsten Spiel, das am 29.10.2021 gegen den TSV Vellberg ansteht, 1:7
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft VFB Jagstheim bestreitet hingegen das nächste Spiel
am 23.10.2021 gegen den TSV Sulzdorf II.

 Punkte:
 VFB Jagstheim

Doppel: Willsch / Lamla (0), Wüstner / Kohr (0), Pittelkow / Özcan (0) 
Einzel: R. Willsch (2), J. Wüstner (1), O. Lamla (2), M. Pittelkow (2), B. Kohr (1), Ü. Özcan (1) 

 SV Grossaltdorf
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Doppel: Damianof / Dihlmann (1), Köhler / Dörr (1), Heidler / Klupik (1) 
Einzel: A. Damianof (1), F. Köhler (0), T. Heidler (0), M. Dihlmann (0), V. Dörr (0), J. Klupik (1)


